Beilagesudir. 2035 bed General-Anjeiger fiie Hatlc und deu Saalfreid.

Mittwod) den 30. Anguft 1899.

Dexr Progef in Renues.,

Dte geftrige Berhanblung war gang mit ber Bernehmung von weiteren
Qd;mb[ndyntrﬂnubmm andgefitlt, die ben Gang ded Progefjed nidyt fonbder=
lidy {Brberte. ®eftern follie, menn bad Programm eingehalten worden
wire, bie Fillung bes Urtheild erfolgen. Statt bdefien hovte man tiefs
finnige Bortvige fiber my

PBarafajaval fegt die Sonnabend begonnene Audfage mit Dat:
flellungen auf einer jhmarsen Tafel fort. Gr weift weiter nad), wie
PBertillon mit ben Thatjadhen umgefprungen ift, er avbeitete auerjt fein fo-
genaunted Syftem im RKopfe aus und fudte 8 dbann auj bad Begleit-
fdreiben anjuwenbden. Wo bdie Mafe nidt flimmten, da filichte ev fie
tuhig; wo Siige, die fid) decten follten, fid) nicht bdecten, bda veridjod er
fie von ihrer Stelle und duberte ihre Fovm. Natitrlid) Handelt & fih
bei ber Rleinfeit ber einzelnen Budjftaben und Worter und ded gangen
Begleitihreibens nur um rdumlid) gevinge ueubumlqm bie aber bei ge:

Borfigender Loew babe fie gefragt, ob fie wu feitheren Gutaditen aufredit
ehalten?  Gine Sduiftpriifung habe i ber turzen Reit nidt fattfinden
tonnen, nuc eine fidtige Betr fei midt tm Stande, fidy

adtung.
unter  foldhen Berbalm%ﬂm eine Meinung  gu  bilben.

burd) feine Werfe erprobe bas. Bunddft feine Iyrijhe Didhtung. Da feb

ec gany bex leicht- und volllebige Kranle mit dem veichen Liebedempfinben,

bad fid) in allen Farben, von verjehrend Beifer @lulb aum buftig fifen
i mit

Barinard bleibt gleidhjalls dabei, daf Gilerbazy bad Vegleitidyreiben
nidyt gefchrieben haben fonne. Regicrungstonmijjar Garidre beantiagt,
bu Paty dbe Clam Fommiffarifd vermehmen au laffen. Tad
wird bffblnﬁeu, worauf bie gejtrige Sigung beenbet ift.

Rleine Chronik.

* Werlin, 284 uuq.l‘xﬂ. (Bdmm: Gtrafenbahnunfall) Die
iiber bie fdon fo oft geflagt morben
iit, Bat gdmu m Treptow  wicder ju einem fdmeren Unfalle gefithrt.
Gine Frau Wellner und ein Fraulein Grohn wolten geftern Abend um
8Yp Uhr mit der eleftrijen Vahn von Siemend & Haldte von Treptow

nauer Mefjung  beftimmt . Nag g ber Aus:
fage Parafajavald wird bdie fdhwarse tnftl :utmu( ity “wqtmem
Bernard erjdeint. Diefer Seuge, Siiler ber

und verfudyten, wie viele anbere aud, jdhon beim Cinlaujen ded
lTeeren Wagend von Berlin her aufjufpringen, um fider mitgufommen.
Frau Wellner fileyte vitdlings ab unbd jog fid) BVerlegungen am Kopf und

Sdule unb erfter feined Jabrganges, unterzieht Vertillons
©yftem einer lihvollen RKritif, bie nidyts davon iibrig laft.

S feiner
(-V\lllllllm fogt er unter Unberem }n(g:nb:s

_ Bevillon Fat_aud
ob ges

w\ﬂe Sdrifteigenthiimlichfeiten, ™ bie er entbedt gu l;alm\ glaubt, Wirfung
bed Bujalls fein tnnen. Mit bem beften Glauben von ber Welt und aus reiner
Unmiffenfeit ift er su Folgerungen gelangt, bdeven Falidhheit Jeer, ber
wirflid tednen fann, fofort erfennt.” Und nun jeigt Vernard, bdaf
Wertillon feine eigene Wethobe nicht anguwenden verjtand, weil ev mit bex
Iﬂn[;\id;nnhdjhnﬂled;nuug nidgt vertraut ift, und daf die Wethode, ridtig
3u Bertillons Folgerungen, flar und rechnungs:

magig Im\mft, bai bad Begleitihreiben feine fiinftliche, fondern eine
natitclihe Schrift ift und dajp alle Vejonderheiten, die nad) BVextillon ge=
wollt fein follen, bie Wirfung bed vovausbevedhenbaren Sujalls find.
Bernard flieft feine Ausfage mit einer Hodyfomijdhen Wirtung; ev eigt
eine ©eite von Bertillond eigener Scrift, wenbdet BVertillond Syftem an
unb beweift, bafi Vertillond Seite viel genauer nad) der geometrijdhen
Roytmit, dem fiihrenden Linienney und dem Sehliifichwort intérét vom

vedhten O unbd emen am redten Fupe ju. Sie

riff Frdulein Grohn mit fidy, bie Quetjungen am linfen Oberdhentel

Die beiben By dten wurben mit bem eleftrijhen Wagen

nad) ber Rettungdwade am Umhazr Bahnhof und von bort mit einem
am Urban gebradt.

* Serlin, 28. Auguft. (Iﬁubnftung eines Rmu!euh[ en:
bxreflo\é) Heute mwurbe ber ber
JHitlfe”, Mar urbnu, mwegen  Kautiondjdywindeleien verhajtet.
Batte fid) von einem Maune, bden e ald Bureauvorjieher engagirte,
5000 Marf ,Cinlage” 3ahlen lafjen, die er aundcdhft bei der Deutidjen
Banf auj feinen Ramen deponirte, nad) einigen Tagen aber wieder abs
hob. Bon mehreren Kaffenboten erhielt er Kautionen in Hihe bis zu
1000 Marf.  Bulept wufte ex fih mgm Sparfaffenbiicher von Kellnerinnen
und Dienflmidden ju afdwindeln. Dasd Geld, das er auf dieje Weife
in feinen Bejig bracdyte, hat er in der leidhtfiunigiten Weije vergeudet.
Die Kranfenfaffe ,Hilfe” it von ihm wm etwa 8000 Marf gejdhibigt
worbei.  Jn ben legten 18 Monaten joll er nicdyt weniger ald etwa
25000 ~mmr im fein verjdywenberifches Leben verbraudyt haben. 1U. war

Urban

Loychblatt ber Frau Dreyfud gejdhvieben ijt, als bdas Ve
Unter allgemeiner Heiterteit geht Bernard ab, mu[)mlb Wertillon  auf:
fpringt und mit Gebeiden eines 4Db}ud}nqm bas Wort verlangt. Vor:
ynt\rnbu #Bollen Sie die !humq! bed Bengen bejtreiten? Dann gebe
i) Jgnen bns Wort nidt. Sie haben alle Jeit gehabt, Jbr x,m'n'm u
entivideln. Beuge Bernard Hat geiagt, was er ju jagen lmuz Bers
titlon: ,3 bHabe eine pumuhd)e Bemerfung ju maden*  BVors
figender: ,Das geftatte id).”

Bertillon ift mit einem Sap auj ber
Steitit ber Ausjege Bernards 3u verfuden. Vorfigender Jouauft gebietet
igm barid, auf feinen Rlap suviidiugehen, und it den Sdriftiacy:
vejtindigen Tepjounidres auf, einen des Kicchlatts, bas bas Begleit-
jdyreiben Dregius sujdried und Bola im Proye 30000 Fr. Geldbuie
abnafm, weil er fie als Liigner, Betriiger b Meineidige im Dienfte ded
Generalftabed gejchilbert hatte. Nadhbem Seuge weitldufig itber die Form
ber eingelnen Budyjtaben gefprodjen und. behauptet hat, die Schuift Fonne
nur bie von Dreyfus fein, untevsieht ihn einer dev Richter, der jitngite
Dauptmann, einem Krewuzver bas ‘)lmicben ervegt und ben Beugen in
foldpes (Sebriinge bringt, da ihm ber Angflihweil ausbridht uny bdie
Miene bes Vorfigenden fidy tief verdiijtert. Haben Sie bemerlt, fragt ber
Sidter, daf im Begleitichreiben bie ﬂ(blagc nidit durd) Hineinviidung der
Unjangsmworte gefenmycicdynet finb, eine Cigenthiimlihleit, bie fid) in
Giterhasys Sdyrijt ftdndig wiederholt, wihrend Dreyiud bdie cufte Beile
jedes Ubjages immer Dineinviidt? Teyjounidved: Ruerit bemerfte id)
3 nidgt; durd) eine Frage eines BVeifigers 1894 davauf aufmertiam
gemadyt, fludbitte i) bie Sadge umdb fand, bap Dreyjus im
b Paty de Clamjdyen Diftat jwar bie Abjdge eingog aber bie Beilen
Letjtend, jweitens, brittend” am Vlattranbe begunu Dasd beweijt nuy, daf
Dregfus’ Sdrift fehr ungleich ift. Dreyjus: Das ijft falfd); ,evitens,
sweitens, brittens”, die in einem Sape vorfommen, find feine Abjige,
braudpen aljo nidyt hineingeriidt ju werben. Abfage ,lrl)c id) immer ein.

Biihne und beginut eine

Beifiger: ,RKennen Sie CGjterhazy's Brief vom Ylugun 18942
Tepfjonnieres: ,Nein!" Beifiger: ,Puiifen Sie ihn!" Der dienjt=
xqmub: Untevoffisier veidht dem 3euqru bas Papier. Reijiger: ,Finden

Sie nidt, dap Ddiefer Vrief Ddie Sdhuijt des "wqhm“\mlmw
zevﬂnnmen ,,Arn Gobert fonute nad) 10 Minuten exfennen,
Gitexhayy's Seuijt die bes Vegleitichreibend ijt; id) bin nidyt m aeididt,
id mup linger pritfen!* Veifiger weift nun anj eingelne Buditaben
hin, bie man nidt lang au priifen, fonbern nur angubliden b\nud,)r und
fragt, ob fie md;lqlsxd) finb? Teyffonnidred giebt died ftammelnd
. Auf eine Frage Demanges diber feine Arbeitsgewohubeiten wujt
Teyffonnieres: Hier bin i) Beuge, morgen famn idh vor einem anbern
(Wudnﬂ)n[ ein Angeflagter fein; 1 . Borfigender Jouauft einjallend:
Nidyt davon fprechen Sie, nur iiber bu Sdyriftproben! Teyjjonnitres,
ein Seitungsblatt entjaltend: Man Hat mid) angegriffen. Vorjigender
hejtig: Davon fein Wort.

Um 9 Uhr 25 Min. tritt bie itbliGe Paufe ein. Nadj derjelben jagt
Selbftjdyijtenhandler Charavay aud: 1894 fand er jwiidhen dem Begleit-
jhreiben und der Schrift Dveyjud’ Uehnlichfeiten und Berjchicdenhetten;
eine auvere Svijt Datte er gur Vergleihung nicyt; ihm fchien, daj die
SAehulichleiten japlreicier waven als die Verihiedenbeiten, wid er gab als
fein Gutadten, dah das Vegleitidreiben wohl von Dreyfus fein fonne.
1897 fah er jum erfien Male Gfterhozyd Scift und fand feinen Weq
uad) Damastus. Gine Vergleihung lieh ihn unmuulﬁun cefennen, bag
@iterhagy das Begleitjhreiben gejdhrieben habe und nicht Dreyfus. Uebrigens
bat Cfterhagy bies geftanden. Swar batte fein blofes Geftanduif feinen
Werth, e8 mwird aber beweisfrajtig, wenn 8 mit den objeltiven Feit:
ftellungen iibereinftimmt.  3d babe meinen SJrethum ecfannt, {Glicht
Seuge, unbd 8 ift mir eine grofe \!‘mlﬂtnsn!ud;mung, bai i) ihn hier
bevidytigen fann.” Borfigender Jouaujt, der offenbar in der Paufe Seit
gehabt hat, bas Hervortreten bes 1ungﬂcu Ridters auf fidh eimwirfen ju
lajjen unbd bdariiber nachzubenfen, wie er den Gindrud, bden er bnnm.
getufen, abjdywddyen fonne, fragt dben Beugen i feinem mitrrifchiten Ton:
,Bie lange haben Sie Giterhagns Briefe in wubm gebabt, um fidy eine
Meinung itber fie ju bilben?” (Ebaraung Yange genug, um von ifrer

mit brm ubergeugr 3u fein. uebuqtns

ift2”

daf

qumgl bagu ber

orjigender: ,Haben Sie fidh gm genommen, @ﬂ:rl;u;x;s Briefe mit

bem qulmfd)mbm unbd bex ©cfrijt Dreyfus’ ju vergleihen?* Charavay:
i

+Gewil

Sdyiftoerftdnbiger Pelletin Hat jhon 1894 erfldrt,
fchreiben fei nidt von Dreyjus. General Mercier Hat uc:;ud;l Beugen
als verdbichtig Ginguftellen, wogegen ev entjdieden Ginjprudy erhebe.
Mercier Habe a[§ belaftend cnvabm baf Seuge im Rovember 1894 einer

bas Begleit:

vor nidt nad:
gefommen iu. Run!  Sein @utm{;tm fei am 26. Oftober mnfma,
abgegeben morben und_feitbem nicht gednbert worben. Am Tage ber
Lorladbung fei er bienfilid) vor dbem *Pavifer befd)ditigt

wegen bereitd vorbeftrajt.

* Emmnl, 28. Augujt. (Grojiener.) Geftern Adend nad) 10 Uhr
brad) bier Grofifener ausd. Die gefiiliten Magaginjheunen fir die
Pierbe des 10. Hufavenvegimentsd wurben cin Raub der Flanmmen.
Die gweite Scheunenveihe und bder grofe Kovnjpeiher wwmben gevettet.
©3 witd Branditijtung vermuthet.  Cine weitere Meldung bejagt: Dad
@robfener hat die ndrdliche Neihe bder i

Haude biejem reihen Empfinden aud) ein

ind - ciner  empfindungsieligen  Beit. Denn bad fei bad Beidjen
feiner  gangen idjtun, i m  allen By
und ben bei weitem mﬁm RNadyjolgern, baf feine Dicjtung

Qeben aud bem feben und fiir bad Leben fei. An feinen Iyrijhen Be=

bidjten Bob ber Herr Rebner ald eine gany bejonberd BHervorragende
Gigenjdajt bt\um bﬂu ba8 Naturbild bald an fid, bald mit Nups
bie itdfte, mit ihr ibentijd fei. Ale tragen

ben Stempel ber Hodjten BVollendbung unb jugleid) volften Mnlirlxﬂm
Was nun bie Kinber feiner dramatijdhen Muje anlange, fo fei ver ,Edy”
in feiner ffigenartigen Manier fo gauy im Geifte feiner Beit geboren, er
mddte fagen, cv trage ballabenartigen Ghavafter. ,Cgmont”, ber Held
ber Freibeit in feiner jdhdnen Perjonlifeit, der m<§t untergebe, wie bad
Gange ja mit einer Siegedfymphonie jdliee. Und nun bder ,Fauf,
mu Didytung, ber andere Volfer, Ciniged bei Sopholled und Aidylos
nidy i an bie Seite gu fegen

babm bie Tragddie bed menfdjlidhen Crfenntnifbranged im erften Theil,
im gweiten ein Ceben, bad fidh auj ben reihen CGriahrungen ber BVer:
gangenheit aufbaue wnd in die Iufunjt Hineinwirle, wobei bie Ber:
mahlung mit Helena geiftooll geftretit wurbe. Die ,JIphigenie” Habe bie
alte, fdhon vou Sophotled unb Aijdylos bearbeitete Idee von der BVeverbung
ber Scjuld der Viter jum Gegenjtande. Aud) in Ibjen’s , Sefpeniter* tebre fie
wieber, freili) nidt in dber gliidlichen Yn[uug Moums »©8 erbt ber Viter
Segen, nidyt ihe Flud).” Das aber fei aud) Davwin's Anfdhauung. , Torquato
Tafjo* glaubte der Here Nedbuer ald dbas Drama ber Menjdjenerlenntnif
begeicdhnen au bilrfen. Menfden su ecfennen fei immer gany befoubers
@oethes Veitreben gewefen.  Nun werde ein Didjter mit bemijelben Drange
und bem Bewugtiein, fie fehen gu Bnnen, in eine Sphire geitellt, wo bie
feinite, i und durdg fentuify Derejhe.  Am
Sdluffe Hitten wir mit ihm die Cmpfindung, dap ec froh jein onne, io
bavongefommen u fein. Su ben epijden Didtungen itbergehend, gab
ben Herrn Redbuer die unjterblihe Didtung ,Hermann und Dorothea”
Bzmulnﬂung, Bervorjubeben, ein wie guter Patriot Goethe gemefen fei.
t jeigte, wie im Stoffe ded , Wilhelm Meifter” die meifterhajt behanbelte
Aneltbotenform begriindet fei, und wie in den , Wabhlverwandtidajten” ein
demifher Vorgang in eingig jeyoner Weife als Naturfnnbild fite plydbiide
Progefe gelte. Nacdhdemt er fury anj dem veidhen Jubalt der Reife:
fdhilberungen eingegangen, der fidh auj alle Verhdltniffe ded menjdlichen
Lebend erftrede, gab er einen gany furzen Ueberblid iiber bie in bdem
Werfen Witlle von Wijjen und id;lob mit

ber warmen Aufjorderung Goethe vedit fleipig su lefen.

mit den Futtervorvdthen filv bie Pferde ber Hujaren vernidjtet. Die
Feuermwehr, die Anfangs mit Qﬂaunmnngzl su fampfen Gatte, mufite fid)
bavauf bejdjrdnfen, bdie fiibliche Scheuneureihe und bie benad)barten
Gpeicher und Gebiude ju fiGern, was ihr audy gelang. Die Hige des
Branbes war ungeheuer.

* Damburg, 28. Auguft. (Haifijdiang in ber Rordfee) GCin
Fiidyer aus Braderup fing diejer Tage im Wattenmeer (Novder Haff) einen
jungen Haififh von 1ty Meter Linge. €3 it ein fogenannter Menfden=
u:yiu. (Squalus chauhnnns), und bereitd ber jweite biejer Gattung,
ber in tivzefter Beit im Wattenmeeve gefangen wirbe. Aud Hoyer wurde
vor einigen Tagen ein gleider Fall bevidptet.  Sweifelsohne find bdie
Thiere burd) Stitrme douthin verid)lagen, da jonft Haie nidt in bie Nord=
fee fommen.

* Feeyitadt (Scle).), B8. Mugujt. (Die verfitften Magiftrat
Gigungen.) Auf dem nub'bud;blane unierer im Yahre 1568 gegrit
Deten Stadtapotlete befinbet fich ein Pajjud cingetragen, dev ald Kuriojum
befannt 3u werden verbient. Der iedesmalige Vejger der Apothele ijt
nimlid) verpflidytet, in ber rerfien Daljte. des MWonats December an ben
Magiftrat 2 Rjund Morfellen und eine gleiche Quantitdt andered Konfelt
au liefern.  Die Sipigleiten werben in ben Magiftratsfigungen im De-
cember auf den Tijd) ded Haufjes gefegt und jeber ber Herren Senatoren
fann bavon gepicfen. Vet etnem etwaigen Befigwedfel-wird dem neuen
Befiger der Pa)jnb aus dem Grundbudje vorgelejen; feiner hat, der Ori:
ginellitdt wegen, bifher bie Berpflichtung abaeldit, btabnlb werben unferem
IMagijtrat die oxu-mqm im December nod) heute vérfiift, fein Wunbder —
bnu biejelben nachweislic) am Bejten bejudht finid.

* Kaffel, 28. Auquit. (Unmwetter) Heute Mittag entlud fidh iiber
ber Stadt ein Gewitter, vetbunden mit «\nqdld\lag, ber iiber 1/, Stunbe

anielt wnd unermefliden @dadben anvidtete. Hagelfdruer fielen
il fie_von Taubeneiegn, verwiifteten bie. Anlagen und entloubten
Biwme. Hundevte von Fenflevjheiben find zecftdet, Wiele Hndler, weldye

bie fegt iev jtatefindende Mefje Gefuchten, find jdwer Heimgejucyt worben.
Auj den Felvern find Gerfie und Weizen, die nod) bdraufen jiehen,

verniditet worben.

* Wodenbad), 28. Augufts (Bufammenfiury cined Fabrit-
forujteind.) Ju ber Nadit UM Freitag ifi die Efje bed Neubaues
einer Gmaillefabuit Dei Nejdwiy, bie bereits 49 Meter hod) war und am
folgenden Tage vollendet werden jollte, bis auf cine Hehe von 20 Meter
i fid 3 geftiivgt; , Dbereits ferti
Baulidhfeiten wurden dabei gun Theil demolivt. Der Bujammenbrucy
foll baburd) vevanlajt worben fein, daf cin Galgengeiitft, weldjes sur
Beforderung von Bawmaterialien anf die Spige dber Gije biente, einjeitiq
und obne Gegengewicht im Junern dév Gffe am oberen Gnde angebracht
war.  Ginem lichen Sujalle ift ¢8 3u verbanfen, baf bie RKatajtrophe
au einer Reit, wo feine Avbeiter am BVau bejdydftigt waven, eingetreten iff.

* Qondon, 28, Auguit. (Auj frifdger That ertappt) . Gin
Privaigeidngnip filr werthoolle Hunde entdedte vorgeftern Deteltive
Glart in Gheljea (Qondon). Gr begegnete im Hybe Parf eimem be
fannten Diebe, der einen werthoollen Hithuerhund mit fid) fiihrte, der
iGm offenbar nur widerwillig jolgte. Der Deteftive folgte feinerjeits beiden
unb gelangte fo an ein Haud in der Nahe bed Parfed. Nur miihjam
gelang es ihm, fi) Gingang ju verjdyaffen; aber jeine Miihe wurde be-
lofnt, benn er fand nicht meniger al3 62 der werthvoljten Hunbe aller
Racen vor, vom foitlichen Ring Charles bis u einem prichtigen Vern=

biner.  duc) 140 Maulfbrbe von frither gefangenen Hunben, die
offenbar bereitd von den Gaunern fiiv jdhweres Geld neuen Hevven aus:
geliefert worben, fanden fid) vor.

Goethejeicr der Lterarijden Gejelidaft ju Halle.

Aus einem rveidhen Haine von Ovangen, Lovbeeren und Myvthen erhod
fig bie Bifte von Deutilads gropem Didter. Gin Prolog, gedicytet
von Herrn Petolbt-Halle, tief empjunbden gejproden von Frl. if
mann, erdffnete bie Feier. bunn Iud und ber Didyter etn, aud dbem
Meere ber Alltdglichfeit uns fitr eine Stunde anf die Injel der Paefie ju
flitdyten, wo wiv bie Manen ded ‘.Dm;re.s feiern wollten, ber e mwie tein
anberer und iiber bie bes Dajeind gu erheben
mit bem jarten Gemwebe feiner Didytung.

Darauf betat Har RKirgbady- Bcrlm bad Podium. m-.m, fo
Bub E)ithntr an, ,bie SGommerhite anfingt nadulafjen und eine milde

und mehr und mebr laben bdarf, wemn Orvangen gliihen,

gewefen, mad amilichy beeugt fei; einer fpéteren

babe Beuge entjprodyen, unbd er fei vom Unterfucdjungsridyter xmtm pein:
lidgen Berhdr unterjogen worben wie ein ridtiger Angeflagter.  Im
itbvigen BAlt Beuge feine Meinung von 1894 vollfommen aufred)t und be:
gritnbet fie eingehend. Schriftfenner Couard, cin anberer vom Solaflecblatt,
ervegt bie anbaltenbe Heiterleit ber Jubdrer dburd) bie wungeheure Emphaje
eines Helbenvatesd einer Scymiere, mit ber er die albernften wnd nidhts-
Die ,immrm wirb duferit gerdujdy-
mﬂl af8 Gouard in feinen Iyrifdy-heroijhen Tonen fingt: ,Man behaupter,
i) [ei blind! Das ift falich! Jdh fehe ohne Brille, Kueifer und Lupe und
fiirdte feinen Veweis. Jm Gegentheil! Jd) lege nod Heute meinen Lopf
auf ben Blod, daf Citerhazy hnﬁ Begleitihreiben nicdyt gejdjricben bat.
%ﬁ fpreche, wie Sie bemerfen, ben Namen Drepiud nidht and. IJdh war
driftpritfer im Fall Cfterhazy's, nidht im Falle Dreyjus. I habe aljo
nidt au fogen, ob bad Begleitihreiben von Dreyfus ift oder nidht, ver:
ﬁﬁm nur, bap €8 nidht von Giterhazy it. Man leitet Folgerungen aus
ber Gleidyheit bed ‘Davurl bed Begleitichreibend uud gleichieitiqer Briefe
@flerhagy's ab. Wer beweift bie Cdpbeit bdiefer Bricfe? Citerhazy er:
tennt fie an? ©Dad beweift gar nidhts!* Seuge exzabit nod), vov ber
Straftammer bed8 Hidflen Gerichtd Habe man ben Sdyriftpriifern von
189! mb 1897 in ber Gfteihayy: Strafface, jujammen fieben Minnern,
Bqlequ:uba wnb ewmen Haufen Briefe Efterhasy’s

vorgelegt und

Piicfidhe und fajtige Aprifojen im jatten Laube der Baume bdie
Aejte fchwer jur Grde briiden, wenn reife Friichte von felbjt ju Voben
fallen wollen, dann feiern wir jededmal ben Geburistag von Deutjdy:
fands gmﬁmn Dichterjohue. DieBmal vereinige und aber das Anbenfen
an  bie 150, 2Wieberfehr biefes Gohen Freudentaged.” Der Herr
Nedner fud  bie  Feflverfammiung zu  einem, wenn and) uod fo
fliigtigen Gange durd) bie Werfe bed WMeijters ein. Dad Jeidhen, unter
bem e ftehe, fei bdie Univerfalitdt. Gin fleiner Ueberblid iiber
feine Grieugniffe Breitete im rafdjen Fluge die Gaben feiner didterijden
Muje vom fdlichten Boltslied durd) die jabllojen Lieder bisd ju den
tvrm,nru unb Hymnen aud, iberidhiittete und von neuem mit dem reidhen
Segen feiner bramatijdhen und epijdhen Kunjt unbd endete mit der Ueber-
fiille feiner projaijdyen Sdriiten fo reidyen Sn!;ahs i‘mgravblftbti

.Rnnmnr, unb
lidjes. 28oBl birten audy amdere cine gewifie nmmumm aufzumeijen,
fo Boltaire mit feinen und vol Sepriften,

fo unjer Schiller mit feinen gemwd)'hd)eu, philofophijhen und aefthetijden
Werlen, denn Aefibetiter im eigentlihen Sinne ded Wortes fei Goetbe
nid)t gewejen. Aber feine Univerfalitdt jeichne fidy baburd) aus, daj fie
aud einem Kernpuft fid) entwideln, in einem Brenupunfie die Steahlen
sufamumenjdyiefien.  Auch Bier bewdhrte fidh) das im Kleinen grof jein,
bab Oidaeigen bed Meifterd in ber Beidgrantung. Gin turger k‘}ann

Mariprcife
der Wodje vom 20. bis 28. Mugnn 1899
nad) ben Gr der Marft:
Diditer u:..m.muuummp
Berfaufs:
Gegenftand @rml;m I} 3 1:“ ik

i T ‘ 16 [15( 1460 14]88
Weigen ¢ mittel . . . " || 14 150| 14]10] 14|30
gering . . . ; || 14 | =1 13|90} 13|95
QUE . s . || 15 {25) 14|85 15|05
Roggen § mittel . . . . . || 14 |70/ 14 85[ 14|53
gering . . . " 14 | —| 14| —| 14| —
Qb o s % 17 (50 16[50( 17| —
Berfte mittel . , . . . 15 {50 14 50| 15| —
gering . . . - 14 | |l 13| —|l 13|50
gut . .. . - 14 1604 14(15( 14|88
Hafer mittel . . . » 13 | 90| 13|50( 13|70
gering o . . " — 1= == =1—
Grbien (‘“lhmm% Eatedie ” - = == —_
Speifebohnen . . . . . . —I= == =1—
I S B . — = == ==
Giftartoffeln . o o o . " 5|50 4|—I 4|75
RNidytitroh ' . 4|—| 3(20]| 8[60
Srummijivoh ¢ Fuhrenpreid - 3 —‘ 2150 2|75
Hen i 7 (20! 6|—|| 6|60
Rindfleifd (im Grofhandel) | i 11110 | —|100| —[105| —
“ (von Der Keule) 1 Rigr. ilw 1(40] 1 30l| 1|35
» (vom Baudye) . e I 1]80) 1|20 1{25
Sdmeinefleiidy . . . . g ll 140 1{30f 1[35
Ralbfleiiy . . . .5 . % 140/ 1{30] 1/35
Hammelfleif . . . . . " | 1400 1]20{ 1|30
Gerducjerter Sped . . . " 1|60 1|20§ 1|40
Sbutes . 7. L g ‘2‘504220&250
Gier . . . . . 1 Sdod 4 [40] 3(60| 4|—

Halle a. 6 ben 28 Auguit 1899.
Die Marft-Kommiffion.
Viehmirkte.
Soniachtvishmarkt im stédtischen Viehhofe zu Halle am 28. August 1699,

"~ |Preisc . 50 Kilogr. o. Lsbend-, b, scmncm;owxeht
Zum Verksufe [ I Qual. | 11 | Ea
R Yerka 1. Qual. [ 10 Qual. | | e
T , | kouft| Za
a | b | |52
47 Rinder, - =] = =] i
davon: 6 Ochwen. — 33 e B
Fimen,| — 31 &b G
28 Kihoo| a1 I = | s
11 Bullen, | 52 | = | 50 | = sy
- -] - - 3
83 Hlmmel (Schato) 0| — |3 ‘ Slel =
101 v - - - - ki 24
101 l.-ml - | 82| - “ k 24
— Ungarische. - | - } =1 P e
|
Der Geschiftsgang war flott. Reimers.

Bericht aus ﬂcr Llndwlrm-cn-mk-mmur lllr

Sie Proviaz sncnnn dber that.
chlich nr:l-

Augus

oin mu ¥ kz in Mark.

Kreis Woizen Roggen Gerste ’ Hafer Erbsen
Ascheralelien | 14,10—15.30 | 14,00 [15,40-17,40 | 13,40—1420| 18-33
Halberstadt 14001450 | u.oo—u,.w 15 -1 | 13,00—1460 |  18—39
Stendal - [ -
erichow 1 | =, <

itterfeld 5 u,w—ls,sa - -
olitzach o | 143 -
= -
uita ; Hi oz
alkreis - -~ | e
Mersobury um—n,so 18,00-15,50 - 1400-1580 | 17-20
cisnenfels — 14,10—15'3) - 1400—15,50 | 20—28
aum i ury o — - | -
auaf.ieb.-Kreis| 14,50 1480 (14501800 13 18—%0
ansf. Seckrois - - 18 ‘ - -
uerfart - - - — -
ernburg - - - 145 =
Langonsalza — S0 - —
NordLausen 1400-14,40 | 14001450 | 1450—15,25 12,00-1250 | 16-18

Preise am Berliner Frihmarkt am 26, August.
por 1000 kg uach der .Bsuk- und Haudelseitung.
“Weizen 1

18:
l§4-plt‘nl‘ er

Termino lbuumher




Akithood)

BeneealsBngeiger fiir Halle und den Saaltveid.

80. Auguft.

Re. 203

Godherefd. Wahnb,

mit @arten, Lafo , wegingd:
Balber (and) uutd; llmnmln) ver:

tduflid). Offerten sub E. E. 93
an anuhmndn & Wogler, A.- @.,

its?abvtf

fomplett) mbm ettimnll;le unter

veid au verfa Offerten nnter
B, L 91 an &:ﬂ!mﬂcin & eoola,
dymee:

2 Sdaufeniter,
i dennnrﬁuu, Sabentis mi Jo
g;n ech., billig

loufie und Spiegeljdyeiben,
verfaufen

ettit. m. Matr,, RKleider] B
Spiegeljdhrant mit Spiegel, Tijdhe, Stithle,
Gonbu, Riidentijd) und «Schrant, jauber
und gut gearbeitet, billig au verfaufen.

&’ Auf Wunj§ nehme alte Mdbel
mit in Sablung.

Etmu!mn e 36.
1 {dones vothes . Betten filr 16

Sommerkragen
erbstkragen
ackets

In meinem

Erweiternungshan

kommen Donunevatag den 3L AnguR und folgende Tage

fpottbilliq num Yerhans.

Streng reelle
Bedienung.

mit Matrapen billig gu verfaufen

SRE. gu verfaufen 3 e 21, 11 I

Ritterftr. 16 ( ).

3u nrrhnufm‘

wegsugdhalber Tifde, Stithle, 5 Sophas,
Kleiberiefret.,, Negulator, Bilber, 21eit. Bier:
brudapparat m. Biiffet, Gardinen, Tettitelle
m. Merr. 2¢.  Harg 51, Lorderhaus.

Sleschiftshiaus

mit Laden, Thoveinfafrt, Wertjtelle, 2 P:
ftiille, grof. Yageriduppen u. fdoner gro.
arten, Mitte b. Stadt, fofort ju verfaufen.
Bu_exfragen_in_ber Grpedition b. Reitung.

# Hans-Verkauf. #

Bin [end mein neu erbautes, gut net
at Wohnhans in Giebi idyenit
mit {dhonen Wohnungen, I(;n\'emtaf)rt
Stiille, jhdnem Hof unb %eﬁm Garten
jofort 3u verfanfen. fferten unter

Fajt neuer Prefdpmragen mit Jedern,
f. Bidevei pafi., bill. 3. of. Friedrichite.H6, 1111
wagen, 1 Sportwagen, 1 Madbden:

und 1 eimrlm Matrage u vers
bni ., Gg. Landmepritr,
fiit w 70, 80, nod) wie

neu, fitr 100, 120 ML, elegant unbd jein
vernidelt 130, 140, 160, 180 ML, Tandem
250 ML, feineBauart u.tadellod, of.m.Gavant.
Herm. Schindler, 1hvm., Gr. Wridtr. 85.
Jaye bilig u
Klavier "5 5.5

Moderner ;inbrrwngm g. b\lhg [
verfaufen . Wallftr, 4,

__Gine Amyabl qmi;rr,.v'm:fez

isten

bill. 3. vert. Nih. Bahnhofitr. 10, 1.

2 bobe, bunfel wohm ﬂtﬂnllltn

%}umm E!n!)nun7 ;l\., ,u verm.
Miiflgafie 5.
ﬂ!cbnuu% 3 Stuben, Kiide, &
Bubeh. 1. O, 3 verm. Berlinery
Woly Bir., 1.OF, 3.0, KL Brom
Halbe Ctage, 2 Stub., 2 Kam
Rub. Umitinbe balber fof
Dummhe 1

Staubméntel
Hemdblousen
Unterrdcke

M. Sclmelder

in_guigeendes
Restaurant “IDE

mit Garten, Juventar-Uebernafme 1200 .4,

Padit 700 4, fnim 3u verpaditen unb ju

iibernehmen.  Bu erfragen bei

GustavPeuschal, Merfeburg, Friebrichftr.11.

fileiner Laden
mit Hinterraum, aud) ald Contor ge:
cignet, fofort ober fpdter u numwﬂ)tu
Alte Promenade 22, Zu exjragen
2 Treppen rechts.

Nad) Bremen werden tildtige

glcmnntme[cllm
plp e i

el Dbmdﬂu L. llrul,
Bremen, Wefi
Dadhdederhanblanger gef. Gr. 1;1.5 af
Gin 5aulinrme, welder {Gon in Gajis
wirthfdhaft thatig gewefen und mit bebienen
fann, wirb gefudt Gartenfte, 7.
efucht

jur felbfidnbigen Filbrung einer nnmmn
SandmirthiGaft etn foliber, mwgn ers

walter. Hur mit guten Seugniffen vers
fehene Bewerber rmhtn b . Off.
unter Bo 497 an bie @gpd. b8, Dlattes
exbeten.

Jfing. Kelluer u. Lehriinge,
Kogmamfelis, Hausdiener
erfalten fortwdhrend Stellung.
Gothke, Gr. lllrm
v Budbaltung orvejpons
Deng wird von einem -ialdmfcin
ein junger Maun 1. Oribr. gejudt.
Offecten _mit Beugnifabidriften unter
B. r. 214 bj. Rudolf Mosse,
Halle a/S,
Gin Knedt wid gefudyt
Diemity, Wilhelmfir. 16,

Klempnergehiilfen fudt fofort

P. Bohme, flempnermitr., Mauerftr. 1.
Sdyveiber, flotter u. fiderer Nechner, a.

fofort gejudgt. Offerten unt. Mo 499 a

bie (h'ph bs. Blatted erbeten.

fiir bauernbe Befdaft.

2 yul)unuutn 'm
s 4>o w. 410 & gu vermiethen
Auguitajtrafe 18.
s Treundl. Wolhnung
fite 195 & per 1/10. ju ver
Westfeld, Rci
mm,n Troegiugsh. 1.0
an tub. Leute ‘u verm.

LT
. 60

e mit jep. Ging.
fmb per fofort b 3u vermiethen
J\nlb:rnab!ex[ﬂ 3, IL .

3 -
Gr. Ulrichstr, 9
ift ein Yaden m. 1 grofen Sdaufenjter per
1. Januar 1900 3u vevmiethen.

Bernhard Lapp, Gr. Ultidftr. 9, 1L

ol o fii Rarvtoffeln ob.
Lagerkeller Sy Rartomes o
@halamtivafe 5.

Dadrigftr. 10.
Malergehiilten
ftellt ein Holubelkk, Breitejir. 80.
g Yebiger aumrmem finb. b. ‘mnfbm
lohn le Brei
ME. monatl. gef:

3 gllmtrr 4»1 i, 6 1o

gefucht

iirstenthal 6a

M. 496 beford. b. Grpd. b. Reitung. =2 | Fvenndl. mobl. Jimmer 3u vernt,

T gebr, Bert, m, atr, u. gebr. hohes g d S Jwingevitvaige 18, 1. L
Sopba billig 3. vert. Leifingftr. 17, IL L d I'Id 6’1’ d Freundl. mobl. Simmer jof. od.

B"" ter pern._ G, Wiridhfte, 51, 11, Gi
Sut erhal fdmablement preismerth | @ Gaifon verf. Fahrriber 3. bebeutend herabs g e
ju_verfaufen Mithlweg 18, 1. gefetten Tm]eu A. K. Walter Wagrer, fmm bl St e oy
Guted Gello alle a. 27, e ort 3u_vermie :

ig 1 t3gart IL . Zan 7

e miblirtes 5uuum 31 vermietfen. ;

Wegen Umaug! 1 Sdrant, 1 Kofjer u.
1 Pult billig 3. vexf. Gr. Nlridhftr. 60, H. 1L
@hiiven, Lenfter, Latten, Brenu:
Yol3, 50 Hoblpiegel u. verjd. mebhr bill.
ju verfaufen fomie ein dreizall. Wagen
fitr 60 Mart ju_ verfaufen

Bettft. m. Datr. bill. . vert. Medelitr. 7, Sout.

Landauer

. offener Rutfdhmagen billig 3u v:rmufm
¥. Albrecht, (Beig ite. 53.

\ . 7
o . ol o
Schmiede-Verkauf.
SKranfheitshalber beabfichtige id) meine
feit langen Jabren Deftehende, gut gefende
chmiede
mit Haus und Jubehdr ju verfaufen; audy
fommen 4!/, Morgen Feld mit itbernommen
merden.  Rdufer, aber nur jahlungsfdhige,
fonnen mit mir i treten.

(ﬁ[equntrs Fahwnad,
fiir Hleinen Heven vmm\b fofort fpottbillig
u vert, K1 Niri ﬂuh' lﬂa

Altes Gold, vl(l‘tl’ Jutvelen,
hren, Setten, Miingen Faujt u
hichiten Preifen Pohlmann, Gold:
atbeiter, Dadyrisitrafie 6, 1

Winteriiberz., Didntel, Pelze, Herr.- u. Damen=
fleider, Schubro., Betten, Wajcye, Waaren jed.
Art faujt u. holt ab Schleich, Alter Marlt 34.

®r. Braubausitr. 4, 11, frol. mobL Jim.,
15 .# monatl., 1. Sept. 3u vermiethen.

mit Scduppen und Gontor,
cqncx nd; au Koblengejchft, da notb feing
bort ijt, ober jur Wertitatt. Dafelbit ift
eine bertfdajtliche Wohnung gu vermiethen.

Lagervydunte,

Biden w. gmm- rmuiz!;lm jur Denugung
Zoern

Zlotter Stenograpl
mit guter Hanbdidrift fite fojort jur Auss
Bitlje gejucht. Bemerbungen unter K. 492
Grpd. bs. Blattes erbeten.

Geschiiftsdiener,
feiiftig u. juverldfiig, mit guter Gmpfehlung

fann fidh fof. meld. e»mubem-mus'
geidiit, Thalamifir, 7.

nm od. obne Wohn.
3u vermiethen
Britderftr. 3, L L

$ Luden

TAbL. Stube fir e bei_etmer
ttoe_git_vermiethen gaiie 3, part.

el mabl. Jmuner jojort mmq 3 ver:
mitthen g e 16.

mobl. Rim. an anjt. Herrn jof. ju
Grafeweg 11,

Rab. p. Gingang, ju
®r. Wlrichfr. 24, 1L

vermiethen

Mdbl. Stube, p., m. jep. Ging., pt.
3u KL llludntr 30, p.

Nahmafdine, gebr., . Renner, Marlt 14,
mmmm K1 gebr, Billard, emmwm
qut erhalten, zu faufen

i3 unt. I 16 be

finb 2 Stuben, Riidye, Speife:

in
Karl Bihme, SRiidjeln (Bes. Halle)
in Halle, worin flotted
Edihaus Drogerie-Gefdhft betricben
witd, Habe preidwerth zu verfaufen, Preid
60000 TRF., Anablung 6000 WME., Mieths:
Grirag 3125 M.
Ein [dyines Haus o
) ¢ 2 Salle
mit Bor: u. Hintergarten Habe ju verfauf.,
Preis 54000 ML, Auahiung 6000 ML,
Mieths - ang 2929 M.
Ein

in Halle, nahe am
ﬁ"g uyzmn gelegen, worin
flotte Gaftwirthidaft betrieben wird, Habe
3u vecfaufen mit 6000 . ‘lln,\uljl\mg
Niheres Witer Markt 3!
Carl Dérge, ?

fammer nevft 3ubehdr jofort ober 1. Oftober
3u ermiethen.

Gr. Ulridite. 5

Riide u. Bubehdr p. fofort ob. 1.
ju vermietben. G. Schlmpi.

@ Bergfivafe 2 123’;;'..’.","1'“(3&'

an rub. Leute ju verm. Mk,

29 ijt eine Wohnung,
04 2 Stub., Z.Ram,

Freundl. mobL Rim. jofort ju vermieth.
Deligidyerjirage 10, 1I.
@ehr gut mobl. Wohn. an 2 btﬁm Fe:
iddftsbamen od. junge Kaufleute 1. Sep:
tember 3u vermiethen
Friebridyitrage 2, 11 L
TNA6L. Bimmer fix 2 Dereen u verm,
Fleifcerfirage 45, II.
Frdl. modbl. G(ubd,m pro Mon. 10 46,
3 vermicthen Dadrigftr. 3, I
Lreundl. mobl 3lmmn I ver-
miethen Gy, Berlin 1, I v
Gut moblivted Jimmer, auf Wunjd) mit
Penfion, in fddner gejunber Lage, Nibe b.
Nartted, su verm. Pialerftr. 5, ML

8050080860

5umt uu' 1 April 1900 riuvnﬂ‘m-

laden mit Wiohuung, paffend fie
" nlnuiah\-nnrm, @onferven und
Deitillation in quter Gefdjiftslage.
Oferten unter K. 466 Crped. d.
Beitung erbeten,
[ 200282°00000080206

Gldie Reftanrait

mit ober ohne Juventar u il

Gudpe fiiv jogleid) obzr \pater jiingeven,
tiidgtigen @ebiilfen.
¥. Lange, Jrijeur,
Merjeburg, Neumartt 53.

Loufburfdue,

im Alter von 14—16 J., gefudit.
S. Meyer, Gr. Ulridftr. 36.

in aptgwrgehul
G. Frauendor!. 5rﬁu1'ﬂn[}- 3—4,

HASDIENT, Cucticn o
G. Niemaun, Maendjeiderity. 12, L

Offerten_unt. K. 491 an b. Grp. b. 3tg.
Woelnuna: 2 Stuben, K., K. w. Jubeh.
von anjt. Leuten per 1. 3qmmr qdu:bl
Offert. unt. K. 489 an b. Grp. d
unged ftilled Ghepaar mit 1 Rind
Wohnung von 200—225 4 in der Nibe
bed Walhalla-Theater. Offerten nady Grand
Restaurant Sedan.
Wohnung und. Sitall Fum u
)

miethen gejudt

7 :uvcslet-denmm, md)ngm ol ﬁ X,

Welss,
., Ulrichyitr, 54, Hoj lints,

Bausburiche,
ca. 15 Jahre, v. Lanbe p. 15. Sept. gef.
Paul Pletsch, Halle, Rinigftr.-Cde,

i Tischlergeselle i cngepens.
E. Gerecke, Thurmftr. 124.

e o
Offertenn unter K. 300 in der Expedition
biefed Blatted niederyulegen.

Freundl. mobl. Stube bill. su vermieth.
Geiftitrage 63, 1.

3 ngl Leute yud;cu :'Bnbmmg per fof.
ober 1. Oft, 70— Thlr,

Ein jiingerer Hausbur/de,
welder Kegel auffegen muf, jofort gefudyt.
Pilsener Hof, Wilhelmftr, 43.

Gefl. © r'mm nhmu (\mum 55, Hof I.

2 Laufburschen

Zar. g;mu: muh gmg,.g e | Guf mobl. Rim. {10 4 Rapienite. 21, 1. T ot
u, 3ubely., 1IN, ktober | TG0l tm. m. P. u verm. Rojtitrage 15, UL njtian evion judt fleine Wohnung vom Lande, aus anjtdnd. Fami
$h S, 3 P 22, | ToabL 3. Saueibig o Newmarhie AT | B Stype Lfide lort o, 1. 9 ’gf”" T 15 Sabse at, Jolori et
u_erfr. D s - — b . Magdeburgeritr. 26.
Zﬂﬂl’llllllg B vy m:;l ng:‘[ ?:‘e‘n?‘“ D(::L g:"nE;g‘X;l% e T e e ZTiigt. Bau- u' man:miimn
Pty R S Deseburgef. _ . u. Lo 501 "F""’- felbftjténd. drbeiter, auj bauernbe Be{daf,
eefenerjiraie 2, bei Nolte, Fedl.mobl. 3im. M. 10.4 Mansfelverftr. AL 1L | ™ TWohnung _in Naje dber Or. Steinfir. geindt Anbaltevitr. 13,

Die allerbilligiten nenen
Mobel, Spiegelu. Polsterwaaren
fa an
[ l(.l. U‘l‘?l::-n:‘::ugISn, ) 8
Su’bu 34 k. Yectikows 35 #k.

8,y Rleiderffrinke 20 »
Slnhlv 3 ,, Selif. m Bgtr. 20

Nilmaschinen wr 45 Wart.
5 Jahre Gavantic!

et u von 15—40 Mark.
Rosenberg.

8L Ulridifr. 18,1

@ut crhaltencr Rinderwagen u verf.
Lubwigfirage 13, part.

@ut erhalt. Singer-Nahmajdine, Fleiner
4rdbriger Handwagen, 1 Gtr. trag., billig
gu_verfaufen  Gr. Steinjir. 32, H. 1V.

Sdlafiopha, jtelle m. Matrage, Gijen-
bfen 2c. billig 3. vf. Gr. Sandberg 18, IL [

Gr. jrdol. Stube an rub. Leute 1. Oft.
B

MGHL._Bim., M. 8 A__ G, Klausfr., 7, 11,
T5bL, immer su verm, O, Hidjiv, 55, TNL.

u vermietben llln\gnul)tq 62,
ohnung 3u verm. ub., Ram.,
Riide, Bub., 270 .4, 1/10, Niberes

Knoch, Soumligerftr, 12.

Gut mobl. Bim. ju verm. Bergjtr. 2, part.
Feol. Sdlafitelle offen  Steinmeq 36, T L

Landwehrsirasse 2

FOLS 3 verm. Goetheft. 11, .11,
Anjt. Schlafitelle offen  Friedridhite. 52, 11
Feol. ftelle 3u verm. Steinmweg 36, I11.

ift bie Parterre-TW u
fofort od. 1. Oftober ju begiehen. Zu er=
vmqm Zandwelrivafe 1, im Labde

e @ojort qu vermicthen E

ahe der Bahn Wohnung, 1. Gt,,

Nihered «Zeuu‘lrase 1, L
Gine ﬁnhmum 200 ™. 3 vern.

. Uridfte. 57. Saehs.

Anftand. Schlafitelle f. ein. Herrn jof. ju
verm. (event. mit voller Penfion)
Leipjigeritragie 63, 11 L.
WUnit. Sdlafjtelle, mit over ohne RKoft,
3u verm. Benferijtr. 5, 11
Anft. Sdlafit. u_verm.  Renferfir, 6, 1 L.
Heizh. Stube als Sdlafft. off. Lejfingftr. 11,

artmwnlpumg,
menabe, 3St.., 2 Ram., Riidye,
ll Gtage, 500 4, per 1. Oft. 3u
verm. ered  Geiftftr. 67, I
An ein. Ue\mn 3 vermiethen Stube ju
20 Thlr. an cingelne Ceute

@rude billig ju_verfaujen_Scpinlershor b.

@ebr. Rliijchjophabill. 3. of. Medelftr. 7, Sout.

Tajbiild . Sophas. of. Gr. Ulridjir, 22, pL.l.
Gine M/uly mit Kalb 3u unrmum

Holleben Nr. 22.

Cin gr. Hund jum Jichen, l ?nb\ alt,

ift g vestauien Kloss, Rr. 28,

Ein 3 evd jum 5mlnmtm
flebt jum Berfau Ploekn
Sebr _gut_erhall, anhm, \,ﬂjulu
dreibtij), Sopha, Tijd) u. A fjehr preismw.
Fy

Stube u. £. ju 8 i,

u_verm. Landbwebritr. 14, II L
Mobl. Zimmer als Schlafit. 3.v. Karlftr. 1, pt.
Fedl.mobl. Sdlafitelle offen Streiberftr.30,IL1
MBBT- Stubea. Selafi. 30, RLUITh {24,111,
Freundl. Sdlafit. su verm. Georgitr. I, 1L t.
Wobl. Sdlafit. ju verm, KL Ulridhyjtr. 27, 11T,
TG, Sdlaiit. fof. 4. v. Or, Uridjir, 92, p. I,
Anft. Slaft. f. H. 3. v. Alter Maxft 3, [, 1. r.

‘”tr[rguugsbﬂlbtr iit_eine Wopming m

Sdlafit. Briiderjtr, 11, 111, am Marft,
.qu verm. Magbeburgerite.H2, 9.1,

Preife von 135 A 1/10. yu vermiethen Anit.Sdlaf
T , Dof I rechts.
Wobnung , 4 Rim., fiiche u. Rubehor,

o 360, audh getheilt, 3t vermiethen
¥ afe 47

Wopung,
verm.  Bejidht.
TWobn,, 40 Thr.,
Wobn., 56 Thr., ju verm.

B2 Thiv., an e, Lente g
6. 6 Uhr Vangeftr. 29,
T. Oft. 3. b. Dlibiberg
Weidenplan 24.

Wo¥ im ber Ggp. 8. VL 5 exfr.

I Daghjtube an anft. Frau Sciilershof 3.

Yaben mit oder ohue Wohnung ;u
mm Sdulitr. 12, bidt a. b. Gr. Ulridyftr,

8 Beigbare Bimmer und RKiide, fofort ge:
fudit.  Bu erfragen bei
Otlo Giscle, Gr. Steinftr. 83.
Miobl. Stitbdjen Nabhe Wudperer: ob. Reiljtr.
u miethen qejudht. tfi u. L. 504 Grped.

Rrdftiger, mit gut. Beugnifjen verfehenep

Avbeitsbnrldje,
18 abr, ge[lu{;l ﬂr Rlnubm 24.

3 eerilmlluteur

burdjaus tiidhtig und mit bejten Beugniffen
verjehen, findet bei hohem Lohue dauernde
unb angenehme Stellung in audmwdrtiger
dyem. Theerprodulten-Fabrif. Nmyugslojten
werben vergiitet. Offerten unter .g'
befdrbert bie Grped. b3. Blattes.

Aclt. Banldylofler

bei gutem Lobn fofort gefudt
Holberfidterhr. 7.

Rer 15. November a. c. fudyt einen
jiingeren, tiidtigen und

quter

Berbienft, fof. g:i mud)m 6d;mugi_r 17,
Halzmerisier.

Fitr cine Malgiabrit dev Proving
Gadijen, Produltion 70,000 Gentner,
wird pr. jofort od. iu&ter ein durd:
ans tiidtiger, erfahrene:

WMalymeifter ge[umt

Perjelbe  mufy mit Bevarbeitung
iami( er @eviten jowohi auf Tenne
wie moglidit and) pneumatijd (Syjtem
enlnnin) durdansd vertrant fein und
vima Refevengen anfwetjen founen.
éerm: mit @epaltsanipriiden unter
@xpd. 03. Blattes crbeten.
Orbentliden, tiidtigen und uverldffigen

Haushurschen
wl\‘b( t per fofort

Devwalter
Nittergut Gribig vei Prittit,
Kreid Weifenjels.

Tticht. Banschlosser

aejudit.  Off. mit Lohnanfpriihen erbeten
Sdlofjermitr, Langenfeld, Ricis a/€.

B
Steinweg 56.

Gew. Hinun als FMarkthelfer

gejudyt, ebenjo_ein Lanfburide, ber fiige
hda erft die Schule nexlaﬁm Imhel lalul.
Mo ? fagt bie Grpd. bs. Bla

Dausdiener, lhlemet, serh

RKnedt gefudyt butq au
- Fr




9. Zv3 WY w ger fur PHaue und den wuluucu. 30, Auguit. Seite 7
Q(n maunm !u ller fftllt 6¢ Jung. Rnaen mit gut. Seugn. f. dw. enmnmnu mit Plandidein
1. Oft. Stelle 5 b Gestern Nachmittag 4 Ubr en
o, gek. oy s uum }mrmm yim 1. O in m!nau Iadcen f. Kilde -D e o, iclatc. s (99 ) . B108 Buken. onnay B L Liol ores skt T

malm, ap
z eh. St. Fr. Hlﬁt“, Ytimlgctﬂt 55
mvhbk Rubfiitterer,
WMavden nanu
Bormittags yum Wajden fudyt
Urban, Pofiftr. 5.
i Il!inam per 1. Sept. §. Vorm. a.
Mujmartung geiudit  Herberftr. 8, IL L
&in anjidndiges, fleifiges ﬂ Eﬁm ffic
Riide und Haudarbeit mwird jum 1. Oftbr.
gejudt. !X:rmmbmu. nidjt audgeidilofien.

Sran Louise l;go!oif,

Gemandte, junge  Bertaujevin_ fir
Materialmaaren per fofort ober 15. Sept.
gefudyt.  Offerten nebft Btusmﬁabldmheu
u. Gehaltsanipr. sub M. 4! b. L.

aus. Nur Bormittay I u melben.

Tau Gtznzﬂnlpmnr einemann,
afle, Miihlweg 34, 11
Griibte Hiklerianen
auf Mobairtiiher fuden ftets, and) den

!Nmer am (ohnende Avbeit. Offert.
sub L. C. 700 an Rudolf Mosse,

13 !mm\t
utfdjen

24 Hidden wnd
werden gur Evutes uud Uccordarbeit
ofort gejndt.

;‘\nlunnr Heyer,
Oberroblingen a/See.

childetes Fraulein,

40er Jafre, jur Pflege einer leibenden
Dame gejudit. Dasfelbe muf Maffiven

Gin orbentl. corl. INadHEN 5 1. Sept.
efudht Leffingftr. 38, erei.
tenftm: Mml jum 1. OFtbr. gef.
. Widftr, 55, IIL.

!ln wmtunn
amgen Tag gefucht.

filr ben Bu erfr.

bei Rudolf Mosse, Briberfir. 4.

unb i verftehen. %ulqmﬁ
abjdyriften . Bild unt. B, 0.
bef. Rud. Mosse, Halle a/S.
ine fangere Pugmaderin
with filr fleine Stadt fofort gefucht.
Bu erfragen_in_ber Gypedition b. BI.

llnl¢ rll: im Kodyen
eh. bemanb., lug\ Stell. 3. mn

verloven. Der efrl. ‘X,y;inhzr w. geb., felbi cl

Belohn. abjug. Néh. in b. Gypebd. b.

einer Wirthid. Off. von

., Filbr. ortenonnaie mit Geld und Ring vers
loren. Pfannerhibe 27, I r.

Prlltcln.', Bernbu g rﬂr, ecbeten.

Jm  Wege Dder ngsy

follen bie tm @Snmbbnﬁe oon rb

Band XIII, Blatt 517, auf ben Namen

bes  Bimmermanns Ernst Schiller,

frither in Wabren, jept in Schreudiy, ein=

&mngmm unb in Sdleudip belegenen
runbftiide : Gebiubde bnﬂcigmaﬁc 31;

u.

Rr. 180, 181
R

fowie Ader, RKavtenblatt b

unb 382 yo0n lane 18 1.19 am

17. Otteber 1899, Borm. 9 Hhr
vor bem unterjeidineten Geriit — an Ge-
mbtlﬁelle —  Bimmer Nr. 1 verfleigert

(&nmbfmﬂgmﬁz 11891 bellnr

Nr. 184

in_otbentl. indermadden 3. 1. ob.
16. Gtvtcml;: gd'um.

, Sagisborferftr. 14. ”

Qud)t 1. Oft. ein dlteres, rauuulamgeé @ebaube ‘Tnmmgimml) 20 ;nfﬂam
mit guten i Sdteudi, den 21. Auguft 1899.
Beven Haujern verfehened dniglides Hmtsgeridt.

Stubenmiddyen.

Friulcin Bethge, Alfe Lromenade 4.

dytige Mobel-P
rbeiterinnen gegen Fahrt:
vergiitung nad) Merfeburg fof. 'gef.
M, Henkel, Herfeburg, @clgrube 18.
~ Orbentlicge jyrau ob. Dicddyen als
soavtung fiic fleinen Haushalt gejudyt
WBaujoi 1, 111

Kassirerin gej, f. geofies fi.
ﬂitftlllll‘(llll. Beau, Gr. Micherhr. 9.

N'Ehd]rn f Rirdhe u. Hausard. gef. 3. 1/10.,
hober Lobn, Beamter Wolff, Pidlzerftr. 23, 11

Mittood) ben_30. b. M
gt veriteigere ich Geifftr, 39
weife: 1 nub. Biffet, 1 gd;mbi:mm

Enrm 10

Trauring vesloren.  Gegen Belopnung
abjugeben terniteage 4, 11
anavienvegel, gclb m. jdmar;, entfl.
Geg. Bel. abug.  Albert Schmibtftr. 1, 1M 1.

liebe Frau, unsere herzensgute Mutter,
Schvn.gn und Grossmutter, Frau

Henriette Kliemeck geb. Schr

im noch nicht vollendeten 71. Lel

jahre.
Mit der Bitte um stille Theil
zeigt dies tiefbetrtibt an im Namen)

Ranarienvogel (Jidt- Sanger) entll,
@eg. gute Bel. abjug.  Gr. Steinfir. 89, 1.

Qd ecfldre hiermit

Star Wolbin

e_ehrenbafte Frau.
1

aarfetten, Haacrbl
Alwin ec:lxmnlmi5

I
fertigt fauber
leipsigerftr. 53 u. Mavtinitr.
Daf. w.audgetdmmt. Damenhaar (buntel) gef.

i "
Aunonciven

von € un aller

1 mmmu, 1 Sopha mit
;b mehrere Tifhe mit Deden

v oo
Simmermidchen
fitv Hotel [cim gefudyt.
0tel Kalser Wilhelm,
Beburgerfir. 18.
Welt. Wnderfran, ehrl. u. juverl., w
fofort fite ben gangen Tag gejudht.
C. Gistel, Gr. Steinijtr. 25.

Wittwer, 32 Jahr, mit Kindern,

Materialift, eig. Gejdyiift, judt bald
tiidytiges, erfabr. u. suver(difig. Vidddhen ob.
Wittwe a18 Wirthidaftevin, Heivath nidyt
auggtfd)(uﬂm Bu melben

Biditr. 1, Rejaur.

Orb. fleify. Dienftm. gef. __ Lindenitr. 48, [1L.
Dausmidden, 50 Thv., fogl. gefudht
Qeipsigerfir. 16, I
AUntise

per fofort gefudyt

Aufrodrterin jofort fiix gangen Tag gej.,
bie Alled verfteht
Scdlamm 4.

Leipsigeritrafe 14, 1.
Sudye Kodin fiir Hotel u. Priv.,, Madd).
f. Alles, Fraul. f. ‘!anﬂubt Empj. Kinber=
frdulein, Ri innen.

§Bdm|, 80 U)Xr, 16jahr. !Jhwduu %

Frau Ailbel‘a. Leipigerfte. 35.

Alte au:mﬂ Fran 5||r “lummnnng gel
Griinjtr. 28, $. 11
Widden i. eing Veute, Sindetmn nbdwn
Haudmddd. find. gute Stelle Havy 46, p.

Wi crfudjen alle Dicjemgen,
welde WAdvefien anf Jufevate unferer
Beitun nbmmrbcu beabfichtigen,
ihrven Yricfen teine Orviginal:
8¢ll{| nifie oder Ginfagen, deven

Kinderfrinl. IL KL 3.2, ®*

Amidgerichtdrath Gilmther,
lagbeburg, Kaiferitr. 56b.

pctvitnfdyt wird,
beigufilgen, da nu@ die ﬂninclut
foldher anonym gehaltenen Wngeigen
un?r&hum‘ find  nnd '.l.';‘xr. die

= = - - ber
Litcht. Waddyen find. bei eing, Leuten | wiche wermitteln ﬂlmmn
gute Stelle Breitejtrafe 9, 1L ¢ Grpedition.
Aumme fofort fﬁr .zmue gejudyt
$r. Rallitrafe 21, T Flzl ; G-es“éﬁw
Gin jiing. !Rnhdju v den gang. ) 10

3u einem Rtinbde jofort gejudyt

0. Richter, Trijtittafe 28/24.
iaddjen, am L v. Yande, w
1. gel. Deligiceritr. 13, p.
TS T TS T T

Per 1. Oftober oder frither wird eine
g gang perfefte

++ JFHochin +

mit guten %mgmnm bei Mzm Lobn

gefudt.  MNiberes v. frilh S bis RNady+
m mittags 3 Uhr  Qindenftr. 9, L.
[ i lxixl £

Sodinnen, Stuben:, Haus: und
Sindermaddyen, mmm)m idje 1.
Hausarbeit, Stall- u. Scheuermidden

ethalten gute Stellen durdy
Paull Fleckinger,
Neunk 3, am Martt,

“elyrev, unweit Hale, judt sum 1. O,

jilngeres Mdddyen,

a8 fidh allen Hiusliyen Arbeiten willig

unterzieht und mit Kinbern umgugehen weif.

WMelbungen u. L. D3 a. b. Orp. b. Btg.

Hufwartung fiir gangen Tag fof. gejudt
Schlamm 13.

10 Landwirthidaiterin,, 4 Oefonomie:

isotacin., f fofmamiel, s o,
6 Stubenmiidden, viele Hanss u.
RKildenmidd. echalt. jehr g
Fean Anna Fleckinger,

.\tndmmmftlls, am.,,.;:‘u.“:;;k...

tiidt. Stuben: u. Hansmidden judt
@, Ni Mandi

wird fiiv cuemnnusnemun gejudt.
OF. exb. m 3. 269 au Ilansen«
& Ve , Daflle a'3.

Lehr Img%—(}osuch' ‘

Selyrling mit quier Shulbitbung B

. a. Mobel, 3 golvene Ringe, 30 Mitr.
‘Iitguégzug gegen %an\;u!;luug.

Avt, aud) jolder ohne Namens:
nennung, bejorgt fiir alle Jeis
tungen und Jeitidriften in Halle

Ceipzigerfivafe S4.
m_ Mittwod den 30. D. MIs.,
Borm. 10 Ubr verfleigere ith Geiftjtr, 59°
3 Mille Gigarren, 1 Paneeljopda
wmit Pliijdbegug, 1 nufb. RKieider.
g;:nll, 1 Pianine u. verid. and

¢!
ywangdmweife gegen Baarzahlung.
Hesse, Geridta-Bollzicher.

Mittwod) ben 80. b. Mts., Bormittagd
8/,10 Uhr veriteigere idy @uuﬂr 39 ywangs:
weife: 1 mmw%mmmr (\,oubn 1. 2 Sefjel),
1 Pianino u. 1 Bertifow; ferner 111’y Uhr
Thurmftr, 4 dort uuurgryuﬂle
Lngmgtluﬂe Ripp!

r rl(-drleh. C«md;tannﬂurbu

Wittwod) den 30. Auguijt cv., Vormitt.
10 Ubr verfieigere i) 3wangdmeife Geift-
ftrage 39:

4 Gophas, 2 Vertifows, 2 ﬁommobm

1 fleiderjchrant, aneﬂen, 2

1 tomyl. Cabeneincidtung, Tifde,

Gardinen, Bilber 2. u. 2 golb.
Freimillig wegen Aufgabe bes G

b grijiere u. fleinere Photographie-Appa=

rate unb biv. bagu gehdrige Gegenftinde.
Um 12 Whr mtmaq« im @aithof 3

3 uf:mz

u. 3 qlnmcn Preijen
toie die Blitter felbjt die
HAnunoncen-Eupedition

Rudolf RMidsse,

Halle, Britderstr. 4, a. Markt.
Telephon 151.

NB. Die aunf Chiffre-Annoncen
einlaufenden Offertenbriefe wer-
den unertffnet und unter streng-
ster Verschwlegenheit den Inter-
essenten zugesandt.

Das neue Deutsche Reichs-
Adressbuch liegt zur kosten-
freien Einsicht aus.

;}lu.n gut el'lmlml;
=Pianinos=
A 200 u. 300 ML, empfieplt

Mittelitraie 9,
H- Lﬁ ers, |l‘tll"ﬂ$ “JJ;‘;:x“omI.

Derge in bi
Sopha, 1 lllm'om, 1 ('Emegzl nurﬁ
fole, 1 Stegtiidy, 2 Stilhle ac.

Hypof I]tfm i cediven.

Diehreve gute vievprozentige Adec Hypo:
thelen im Betrage von ML, 3—18,000 find
foftenfrei abjugeben burd

aer, danmc[dyuh

Wasch \m—l\nstﬁl.
: sse 21.
Damwl"lelschor, el\::‘\‘:y.
nnxAmeﬂkan

Wittwe,

Ausg. ber Biesiger, gefund, {ehenslufiiy

tinberlich, mlnly m. liebevoll

f. 3 Ottob. ab. Reprijentant.
balb. Heirat!

m geleg., bitte O

Halle a/S., ajje in ber Grped. b. Bl niebersu
und im fann edl) —
g T T Jabr 7 Vion. alf, i
bei mir am 1. Oftober eintreten.
e s Sogis s mast snor. M| 800000 Mark FOIldS E}“ §‘EE,%§‘,’;;&;;‘;-‘,“;';9;;:63;:;‘;;
Germania -Drogerie, B oon tiftungen unb Sofiuten,  fomie me— =

— Railerfile. —

Lehrling qzsumt'

£S. Meyer, Inh. J. Hammerschlag, ¥
3 6. 4

G Uitidfia

gehrlmgﬁ (IEz[nd)'
r unfee @abak: u. Cigarren:
l\rtuil u. Gngros: Gefdyart fuden
per fofort ober 1. Oftober einen jungen
Mann mit guter Schulbilbung unter giinjt.
Bebingungen als un:mm ot und
Logi8 im Hauje. Offerten unter K. 11
Grpd. b3. Vlattes nbuu.

Kodylehrlinge, mmuqehhdy Miibd. f. eins,
Damejudyt b. hob. Lohn Domfe, Sche

Privatfapitalien auf Ader — aud) 2. Stelle
— 3u billigitems Jindfuf audzuleihen
burdy B. J. Baer, Banfgeidift,
Halberitadt.
eidyiftaitellein Hallea. S.: Leiprigeriir. 64.

000,000 L, o

Wer 727 |

Ariftig stolzen

7 Nehmarrhart

wilnscht, sendo
eine Adrosse,

otetung mﬂ;ﬂ" F. Kiko, Herford

!lnmmmm C. narga.

‘.Viur fiie

fonnen umgt Damen bie feine Damens
und Sdnitte

Startofiligalen, Solabiale
abgugeben. Urban, Pojtitr.
SAVIere 0o, Sansenti. 1'.“. ;
Wasch- u. Glanzplitterei

Wansfelderitr. 48, I1.

seidnen guindlid eclernen.
Frau Olga Schubert,
Uplanditrafge 11, 1L

aud gut. Famili
Junges Widehen §ioeiviaoe i
Bertauf gejudt.
Alh(-rl Hampe, Leingigerftr. 66.

i, dbopp. u. amer. Z‘mbyubruuq
‘ fiir Detail:, Engrod- yabri:
gefdhate, Giiter 2c. Corvejponbdens,

_ Gontovarbeiten, faufm. Rechnen,

ddden witd als &
ud)t im mumeugemm v. F. C. Zandor,

jtr. 12,

Gejudt wird lnr den Bovmittag eine

avjtudige Fran oder Jiddjen
fiiv Kiide n. Dansarbeit
Giiteniir. 5, pt.

Sauberes, ehrliches, frdjtiges Wiadden
mit guten Beugnifien 3. 1. (‘h gﬂ"d)'
Bu melben Gelm| L
Wittwe W alle- s
Aufwartung fiic dben ganzen Ins grind;t
Auguftaftr, 18, i. Laden.

Sudje zum 1. Oftober ein mnmnbxg:l,

i i ddchemn

fiir Riidge' und Hausarbeit, weldyes etwas
fodben fami, und ein beffered, erfahrened
Rindevmidden oder Pilegerin, ober aud
8. Fran. Frau Vauinipetior Fiirstenan,

Dalle Mnbxd;uuum Friedenftr. 20.

fann unter
dnng. yldbdwu alnpigen
\srbmqun%m bas fodyen erlernen.
Kiippel’s Hotel, Gr. Steinfir. 37.

0 uflﬁﬂufﬂ[lﬂ (uls unumn)l file

S dyreibmajdyine lehrt griinblid) gegen
1 ges Honorar, Volftand. Ausbildbung
fitr bad (Cnlmn' @intritt tdglid).

Carl Gieseguth,

Halle, Gv. Braubausftvajze 1

&T Tanzunterricht gutw

ofout

menrgnm 9.

. aclndn

: J““"- dann bum(l}cl, gemefener

@olbat, 5 Jabre in feiner legten Stell.,
melder febe feriftliche Arbeit ﬂbrmthmtn
famn, fudyt geftitt auf befte Referenen
Bertrauensitefung. Caution in be-
liebiger Hobe vorhanben. Offert. unter
H. d. 8555 bei. Rud. Mosse,
Halle.

161V, 5.,

y"f i]m"”m Iurbt nod filr einige

RS Bumsees,, Coneorthans.
Siudern ertbeilt grindlicgen Nutervidt
im Striden, Dateln, Stiden
E.Volimer, ®rajeweg11,1,Ging. &

Vergoldungen "

Holubek, Maler u. Staffirer, Brei

f "D". auf’é Leihamt beforgt ,hct,
(1} Borjduk u jeder Tageseit
A. Vollmer, @rajeweq 11, L

Sdneider
M. Lubelski, g <32 bberg 19, 1L,
empfieblt fid) 3. Meinigen u. Repariren von
Herrengard. u. Relfacyen b. billigiter Bevedyn.
9. geiibte Plattevin empf. jich in u. aug. o.
Hanje Frl. Scheibe, Geiititr. 69, Hojl.

Die ?nlhalmd]m

Definden ld; Brunoswarte 81 und
L. Preiteftraf 3.

Gpeifen Iuﬂbm vevabreidyt tiiglidh von 11
bi¢ 1 Ubr 1 gange Portion ju 25 Pig.,
1 balbe Portion su 13 Pfg. Warken
iu gangen und balben Portionen, twelche

%Am ©onutag Nadymittag gegen 2 Uhr
auf bem Wege Mandfelberfirafe diber ben
Hettftedter Babnhoi ein grauer Damens
ﬁrngm verloren  worden, Bitte um

freunblige Niidgabe  Rinfdgartenitr, 8. Flleg‘enlvim
Wauiforb mit Stenermarfe verl.  Geg. bertroff 1
Belobn. abiug. bei _Naue, Foriterftr. 42. apl? dnhbectafiones L“‘j B bet

an Tagen in jeber Riide ver:
mwenbet terden fonnen, jinb ju baben bei
Herrn Kauimann Qillt. (“!Ulmﬂf{( 68,
bei Devenn Flade, Bwingeritrafie 5 und
bei Frau Kaufmann Beyer, gegenitber vom
&’un;i er Thurm,

Die Vevwaltung der Volhshiidyen,

R Berlin, 60—S0Thlr,,
Housd:, Stub.: u. Rumrmunu) i. Mitterg. gej.
X Relchert, Shmeeritr. 17,

bei § b K1 ulmbnr 29, H. 1=

Edliijjelbund verl. Brunnengaiie 3, 1.

@ine E oidiran nlxd:x Wajden
RL B

Sanavienvogel entflogen. Segen Be:

lohnung Steinftr, 18.

f. §. Patr.

Gr. Niridijtr. 6.

der
Peter Kiiemeok.
Dle Beerdigung find
Uhr vom T
Thorstrasse 23, ans statt.

Am 28, b, M. fiarb nad) jedysmddents
lidhem {dymeren Kranfenlager unfer liel
Sobn, ber Sdlofferlehrling =

Wilh. Eckstein
im Alter von 15 Jahren 5 Monaten,

Died JFreunben und Befannten gur

nmmgm RNadridyt.
Louls Eckstein mit Familte.
Halle a/@., den 28. Auguit 1699.
Die me\gung finbet Immmtg_g
Ubr von ber
bed pubuubbofe& aus ftatt,

Todes. Ungeige.

Montag ifrith 6 Uhr veridjied nady
langem &Kranffein, weit von Mutters
idhmerem  Kranfenlager, unfer [lieber,
braver Sofn, Bruber, Shwager und
Onfel, ber Maurer

Karl Herrmann
ju Qeipzig vollendeten 35. Lebens-
eigen tiefbetriibt an
e mmmlh 1 @ltern, Gejdwijter
viwaudten.

, ben 29. Auguft 1899.

Halle n S.

Foded  Wnzeige.
Theilnehmenben Freunben undb Be:
fannten bdie fdmerlihe Mittheilung,
daf e8 Gott bem Almadhtigen gefallen
bat, Beute Bormittag 10 Uhr meinen
lieben @atten, und gumx Gobn eren

Johann Friedrich Gottlleh
Richter,

Raiferl. Amtsridhter,
nady furzem jdweren Leiben im Witer
von 35 Jahren zu fidy abjuberufen.
Hodfelben u. Stragburg i/E,
ben 27. Auguit 1899,

Die tieftrauernden Hinterbliebenen:
Martha Richter gb. Jenigen,
Gattin.

Heinrich Richter,
Prafident des Oberfdulraths,
Wirtl. Geh. Ober- Regierung3rath,
Bater.

Dankfagung.
,\m bxe mir iiberreich bemiefene hera-
Theilnahme  beim  Begrabuif
iebent, unvergefliden Mannes,
Ragiftrats - Sefretars

rRamhold Meissner

¢ id) bierdurd) Allen meinen innig-

tieftrauernbe Wittrwe
Charlotte Meissner geb. Huth
nebft Sindern.

? tevaben,
fannten, weldje fid) beini Hinfdeiden
unfered Todyterdend fo theilnahmss
uou jeigten, nodhmald Berzlichften
Dant.

Ad Ronnahnrg unb Fran.

bem Hinjdjeiden unferes theuren
ft ¢8 und ein Vediirfnif, allen
en, die und burd) Beweife ihred
¢id8 ju trdften fudhten, unfern Herz-
133ufprecdhen. Indbejonbere
m wiv Herrn Kammerherrn von
thenau und bder Gutdvermaltung
obenthurm, Herrn Paftor Bogler
fiir feine trofireihen Worte am Grabe,
jomie bem Kriegerverein ju Niemberg,
ber ihn au feiner lefiten Rubejtdtte ge-
B (citete, unfern tiefgefithlteften Dant.
Die trauernde Familie
Werner.

Pankfagung.

Burit Jgr ehrt pom Mmbt un[ml
at

B Sreunden, Befaunten und ‘Bmm:unun
fiir bn berslidge Theilnahme mwihrend
» n fdweren Kranfheit, jomie
iden Rrangjpenben
anf  audju-
fp M jeitig unfern Dant
j Ocrrn Dr. Rloetfd) fitr feine nui:

errn Diafonus mugnu
troftreidhen Worte am Grabe.
Ferner Dant dem Hallefen Strieger:
umm fomie allen Denen, welde thm

§ bad legte eleit gaben.

Die tieftranernden
Hinterbliebenen.
Fawilie Bombach.

j Die Beerdigung der Frau Anna Graf

finbet Heute Dienstag Nadymif b upr
Inom RNordfriedhof m?i ﬂ?fn o S0
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Einmache-Weinessig
per Liter 30-50 Pfg.

Zu haben in allen einschlig. Geschiiften.
Verkaufsstellen durch Plakate ersicht-
lich. — Um garantirt feinste und halt-
barste Waare zu erhalten, verlange
die Hausfran ausdrOcklich die Fabri-
ate der Firma
carl Kllhne. BerlinSW,, Belln-Ah-ncutr 82,
nicht erhiltiich, wende m:
direkt an dia Firma, welchs Verkautostolion lulul-ll
Zom Einmachen!

S A s
gtﬂtﬁ glti[d’ ohue Sdywarte gum  JAusbraten,
ﬁﬂllhf(fjmtlllﬂl A Rfund 65 ’Yﬂ bei Gntnahme von 5 Pfund

a Tfund 60 Pfg. empfehlen
ri‘{'Vllhelm Nietsch, illielm Niotseh jun,,
Boflieferant,

Grififr. 17,
Leipgigerfir. 77, Fernipr. 166.

Tt Sanciide Qunodien

und Stiere, fowie hodytragende und neu-
et mildjende Riihe ftehen von Heute ab
preidwerth bei und gum Berfauf.

Gebr. Friedmann, Maricnjirafe 24.
0e000000000

Stadiplan von Falle a. &.

(ergiingt bis @Gnde 1898)
in bfavbiger Hnsdjiipvung
«s ben Fallefdpen Adrefibudie von W. Kuteohbaoh
(Maaffiab 1 : 12000)
ift in Separat-Abziigen & BO Pfg. vorrdthig in ber
des , General ¥ “, Groje N
Gingang Dadigrae.

Q

16,

O

Befanntmachung.

Die Mater- und Ladiver-Junung 3n Holle a. S, hat bie Genehmigung
bed Bejirtd-Audjchuffes ju Merfeburg ju ihrem Fortbeftand a3 freie Jnnung nad dem
neen bwerfergefese vom 26. Juli 1897 erhalten.

ﬁ .‘Juunngxbmrf umfaft:

n Stadthreis Halle a. &,
Bcu Saalkeeis,
Den Werfeburger Lrels,
Den Delifgfder Hreis,
Den Bitterfelder Kreis,
ch Wansfelder See-Kreig,
n @Querfurter Hiveig,

Der Sify ber "{nnung iit alle a. €.

oMlle innerfalb obiger Rreife wohnbaften felbftitinbigen Maler und Ladiver
werben hiecmit eingelaben, der Jnmung ald Mitglicber beizutreten und an ben wohl:
thitigen Ginridtungen berjel [ben theil su mehmen.

Die evite Berf g findet am 14. 1899, Dlndm 4 oy im
Hotel zum Schwarzen Adler, Gr. Vmunmgz ju Halle a. S.

gen nimmt ber U gern entgegen unb ertheilt b’tﬂfml[[lgﬁ
Wudtunft diber bie Aufnahmebedingungen.

Oalle 0. S., ben 28. Auguft 1899.

Heinrich Becker, cseometer,
Grofie Wallftrafe 22,

%5° Hall Haushaltungsschule §3*

@runb[ Unterweijung in allen Bweigen d. f,)uuﬁ[;aftuug
hurm g'pmftc Haushaltungslehrovin,  Sondevhurfe
im Kodjen, Schueidern, Humn ‘inmadyen, Handarbeiten.
Untervidit tm Kopivednen, Deutjd Aujjap, Briefe), Natr
geididte . durd) bewdhrte fidtifde Lehrer, Theil
nafme an allen Iad;tm pes Geminars §. Privatlehrevinn.,
i i frei. Q)umngr Beding. FPre-
Dir. Eyssell-Weidling.

fpehte, (‘E.uvfrl;l

Frau

el matat — .

e g vt s S

wrarmpie T Wiorgen MItO0H e

Belnlan%el'x, —squlgeuerost. — SN
nandschuheg !lRum:u ‘)Jlimwt;)
Seoidenbdnder, Sdyladytefeft.

namen o Gﬁrtel, A. Funk, ¥opferpfan 8. -
Schiirzen, Bl aciol.

Plinnn mit longem @riff,
ftax? vernidelt, g'nmlmt nidyt
fengend.

Ratten- un ewilrste

»GLIRES
D. R. M. 8. 25233,
Q Musenvomlg\mgsmlttel fiir Bnun-

n verlange
" aysapmuoyey

Robert Paul, Leipzig.

Zu haben bei: Helmbold & Co.,
Kriitgen, Drogerie.
W. Franke, Glauchaerstr. 53,
C. Kaiser, Schmeerstr. 13.
Ernst Beyer, Herrenstr. 5.

P. Fritzsche, Ludw. Wuchererstr. 75.
F. H. Weber, Gr. Steinstr. 46.
Ernst Walter, Geiststrasse 67

(Drogerie Phtimx)

G. Osswald Nachf., Geiststr. 34,
Alfred Beeck, Mnr t-Drogerie,
Schmeerstrasse 1.

Otto Fiedier, Engel-Drogerie,
Magdeburgerstrasse 49.

Felix Sioli in Giebichenstein.
Fr. Schmidt in Trotha.
General-Vertreter f.den Reg.-Bez. Merse-
burg: Otto Winkler, Schwetschkestr. 26.

Langbein’s I(rm €xtraﬂ

en
aiebt ble beiten Kr:bsfuppm

Bu baben in allen Gefdhdfen dex
Nakeungsmittelbrandye, WG

Central-Bureau:
Berlin W., Kalkreuthstrasse 1.

Wische-
rollen,
Wring-
maschinen,
Wasch-v

Die HUuction bed fiddtijden Leiamts, weldje im Monat September 1899 im
uumnnl;ummu bed Leihamted ahﬂ:bamn werben wird, beginnt
s o

und wirl
5 'log e in Anfprud nehmen.
fommen an jebem Tage ‘Ia!d;muﬁrm aller Art, fonf
ggtnﬂnubz wie: RKetten, Ringe, Loffel u. f. w., ferner Betten,
dubwert, nm unb getragene Rlubunflﬂﬁde gum Bertauf,
Ie a. ©., ben 28. Auguft 189
Das Leihamt dev Stadt Halle a. €.

Befanntmachuna.

Die Ueberfditffe, welde in ber vom 10, — 15. Auguft 189 bzlm ftabtifden
Leiamte abgebaltenen Berfteigerung der in bem Monat Mai 1898 verfesten und
erneuerten Piander (Pfandnummern von 20881 big 25787 unb Pfanbdfcheine in braunem

rud) evjielt find, fowie bie in der Berfteigerung freigewvordenen Plandber find
lmurbnlb ber znuabugnl Pracluiivfrijt
. uguit 1899 bis 29. Auguit 190

Bei ber Raffe bed L!Wﬂmfﬁ gegen Ritdgabe der Prandideine mlb gegen Quittung fw
Guipfang 3u nehmen.

Alle in diefer Beit nidht abgehobenen Ueberfchilffe und freigervorbenen Planbes
““f““'g E‘“‘ mg““"““};g bed Etlbnmm beyi, bex Dmarmenlaﬁt.

e a &, ben

Dasd Leibumt der Stadt .ﬁulle a. S.
Befanntmachung.

Bon beute ab witd mit bem Fiillen des neuen aon,u.uaum auf dem
Rofiplake degonnen b laffen fich) Hierbei
bes Wajjers nidt vermeiven.

Betvoffen werben bieroon bie Bftlidy von ber Liebenauerfivage, bem Steinwege,
ber Neuen Promenabe, bev Boftjtrage, der Alten Promenade, der Geift= und Bernburgers
ftrae, fowie die SRlEdy und wtmid; von ber Reiljtrafe gelegenen Stadttheile.

Halle a. ©., ben 29. Uuguit 1

Dic Berwaltung der Gase und BWafferwerte.

s
Ansfihreibung.

Die Grd: und Ehonjiivungsarbeiten fiir vie Fahrbahn ber Strafe LI nrds
lih bed Urtillerie=Rajernements jollen im Wege der Wettbewerbung in 3 Loofen vewn
geben wesben. - Angebote firo Bis

Dounerstag den 1. Auguit, Vovmittags 10 Uhr
auf dem Stabtbauamte eingurcidhen, wofelbjt die Vebingungen ausliegen und bie Vevs
nmgungéamd)lugc entuommen werben fBnnen,

Hallea S, ben 28. Auguji 1899.

Der Stadtbauvath. Genjmer.

e Golbs und Silbews
eib: und Bettiwdide,

Behanntmadyung.

Der am 80, Mirz 1874 ju Halle a. &. geborene Gijendreher Dtto Banfe forgt
nidht fitr feine Familie, jobaf bicfelbe aud dffentlidhen Mitteln unterftiigt werben mug.
Wir bitten um ‘mm&muug feines. uumubnltmnu

Halle a. ., ben 29. Juni 1

Die Avmens Diveltion.

Pittter.

Behamntmadjung,

Der am 1. Junt 1863 su Halle a. S. geborene Arbeiter Kavl Gummeridy fo

nidht fiir feir: Familie, fobak biefelbe aus

offentlichen Mitteln unterftiigt werden \m‘x

Bir bitten um :mi.vbcmmg feined AufenthaltSorted.

Halie a. S, den 28. Juni 1899.

Dic Avmen: Diveltio

Piltter.

in grofer Aus:

¥ Gr. lIIud)ﬂt 62.

Befanuntmachung,

Die in_unferer Speifeanjialt in ber Seit vom 1. Oftober 18991900 aufs
tommenben Ritdjenabginge, bejiehend in Gemitjeabjilien, Speifevejten und Knodjen,

follen im TWege ber Bffentlidyen Ausbietung vergeben werben.
fie_eingufehen.

El

ﬂuvilid)nmls, ‘nh 40 a 5

Edﬂuleniﬂunal;,

, Bib.
' ' Leipaigeritr. 77
 Wilh, Nietsch, sereecon:
1 J Feenjpred), 166.
' Schéne Locken,

8 halth., e nur Suhw’s pat.
B8 S avtin (60), fubn’ ém—au
el Qnmabe @abduiin (80) 1.
813. Kubn, ﬁtcn‘tnpnm

Ju

ze,

'vznxftbmq, Quarﬂsch. ,vlnmbmg E.

Jentzsch, Drog., B. Richter, Parj., H.
Stollberg, rii. 4Muller. Drog

Goeben wieber eingetroffen:

Fum
B Riivgen

En detaiil

Transparente!
Stockiaternen!
Fackeln!
Fahnen!
Schirpen!
llluminationsldmpchen!

Feuerwerkskorper!
au billigiten Preijen

empfiehlt

Albin Hentze,
24 ESdmecritraje .24

En gro-i

.
n|ntzon, i

f. Plat
nopfe, s
Posamenien etc. 56, et
i1t wur guten Sualitdten, vevfauft, g | bret 4::’ S Bdtior. m. dmwer.

um Baldigh su viimmen, 30 gau;
bedeutend, felbit nnter Elukanf, §
bevabgeieiten Preifen. 5

Gustav Barth, &
Subaber Rud. Rothe.

‘ Sdhmeeriir. 2

tav Rensch, Poitjtr. 910.
Magazin fitr Haud: und Kitdjengerdtpe.

Otto EKnoll’s

Herven-Gardevolbe,

A= fertig und nod Maok, ~Juk
befinbet fid)y nur

36 Leipzigerfte. 36

Saloufien
und Holzvollliaden

in Befler “lueyuryurg n iohbm Preifen

offerict K h, Sal.-Fabrif,
Lodou on Dofltuig.

Muiter 3u Dienfien, Ta. Referengen.

fiiv Eiedevberlinfer billig bei

Bernhard Barth,
N1 Ulviditraje 10,

— Feuerwerkskérper
ju Sedban, grofiter Auswahl.

i‘ihnhler

@dyter ALy eurmum oberhalb des Thurmes im
fomie Darjer Gebirgs™ hee : P-chorr-n.-au.
M haben bei “HPE -——.
Fran A, Kahn, 81, Uiriditr. 6. : Alb. L nuo. eomun:. 37.

ff Sauerkohl %

befannt und

Die Bebingungen find

unferer
®ebote Bievauf find jdriftlid), poftfrei unbd verfiegelt mit ber G!ﬂumng, bag bie
find, unbd mit ber Beseichnun

»Oebote auf Acherlaffung der gxua}enaﬁgange“

verfehen bis
an bad Sefretaviat eimzuveihen.
ertheilt,

Halle a. S, ben 26. Auguit 1899,

sum Dienstag Denn 5. Septewmber d. 3., Yormittags 10 Hye
Der Buidhlag wird nur bei annehmbaren Geboten

Das Direktorium der quckcscheu Stiftungen.
Fri

Kiinstl. Zihne.
Tadelloje Ansfilovung bei billigiter
Preisitelung.
Plomben, Ile_para!. etc.

. Zoitler,
Gr. Wridite. 35, L, Ging. Bromenade.
boppelbier fi.
Sutli  empfohlen fitr .Uruilhﬁlmdn,

!Ragtuluhmb: ﬂmmmnlemmm 2%
pfieblt einr. Miller W

Sdhwentmebrane

Junggefliigel,
1899¢v, grof, ficlidig, feft u. vaceedt
garant. lebende Antunft, fradt- u. jolfeei:

AUchHtung

Grofes auuhlmmeﬂenm “'Bni
von neuem Roggen,
nad) Gajfeler Art eingefiihet, empfiehit
Ernst Michaelis, Thomafiusitr. 9,

Adressen

afier Branden ven Dentidlaud mcrbm
el wnbd disfret &m{;utbc“ Gefl. %
irdge unier . 468 an b, Grpeb, b, B,

Gmpieple tiglid) frifdhen Apjels, Mags
MNoudele n. Zlmuutlrumn, gevieb.
Rapi- und Sandiuden , garantirt aus
feinjter Molferei - Qﬂl;l!r angeymxgt, fowie
BHeeq
8y ’Iunumiiuﬁtt 9.

6 @un\z 0d. 14 Enten od. 23 &
4. M. Kaphan, Tobwolocysta 33.
®An vie verehrl. Jnjeventen!
@eit 1. Januar b. 3. fojten Poft:
anweijungen bis jum Betrage von

5 ark
10 é’fgm Horto.

@5 empfiehlt fid) daher, ber Sicher-
Beit wegen, Geldjendungen nidyt mehr
in Briefmarfen, jonbern nur burd)
%nﬂanmzllung su madgen. Der Text
eined fleitten Jnfevates fann auf ben
Abjdhnitt der

etc.
schnell& gut Patentbiireau.

inbeivathung: 23j. Waije, 300 morg.
J?uimxbn’bm mit Mngnbe bed8 Termiogend
84 Brombers, Ridy. belig

Dilligit bei Zoern & Steinert,

Magdeburgeritr. 57.
ﬁume Jum iden u. B tlﬁx 1‘nix

werben.

a8 PPfg.

4 Piund gutes badjidiges Weizens
meht enpfichlt  Lanventingdjty. 18.

gmnltfnrt. Apfelwein

1. 35 4, bet 10 FL. 30 4,
Wniclwdn A §L 90 u. 70 4,
feinite Dimbeer-Qimoiade Siter 150
. A« Trautwein, Gr, ul u{’ftr 31

”¢kt°u¢|' linmumuu
Praetorius, au’nlmum‘ 103.

Ich bin bis Ende Septbr.
verreist.

bevorzugte %
El. Strissner, Pudererfr. 45, 1L

Dr. Mekus.

@in Beamter (30 Jahre alt), mit Gins
fommen von 2000 .4, winjdt die Bes
tanntihajt eciner gebildeten jungen Dame
ameds fpdterer BVerheirathung u madyen,
Bermdgen widyt erforderlich, aber gute Augs
vmmmq

Offert. mit anmgmubn unt. K. 498
an bdie Grpeb.

f)rimﬂwgc[ud;
@in Beamter, 40 Jahre alt, fucht bdie
Betamntidajt ciner  jungen Wittwe ober
cined jungen Middend im_ Alter von 25
bis 82 Jahren sweds fpiterer Heirath.
“luonzm unberitdfidytiat. Dﬁmm untes
93 an bie (‘rwb 5.

_—— th,
Gin j. uemule\-, feite llung, 2000 4
Ginfoumen, fucht . Dame jweds fpiterer

Rerheivath., mbg. n. ermwinjdt. Of
nebjt Poot. u. .&.lw‘gl‘;'&nuprm




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1899


